
  

Tagungsleitung: 

Dr. med. Barbara Lieberei  
Chefärztin,  
Heinrich-Heine-Klinik, Potsdam 

Prof. Dr. Mathias Bassler 
Vorsitzender der DGPPR  
Hochschule Nordhausen, Nordhausen 
 

Anmeldung und Information: 
Dipl.-Psych. Jürgen Proks  
Geschäftsstelle DGPPR e. V.   
Neffstraße 17, 66123 Saarbrücken   
e-Mail: info@dgppr.de   
Tel. 0331/977-4063, Fax 0331/977-4081  

 
DGPPR-Mitglieder: 80,- Euro 
Nichtmitglieder: 100,- Euro 
Psychologen in Ausbildung: 15 Euro 
Workshops: 50,- Euro 

 
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr auf folgendes Konto: 
DGPPR e.V. 
IBAN:  DE24 5945 0010 1010 8702 59  
BIC:  SALADE51HOM (Kreissparkasse Saarpfalz)  
 

Wichtig: Damit die Zahlungen zugeordnet werden können, bitte als 
Verwendungszweck „DGPPR-Jahrestagung 2021“ und den Namen des 
Teilnehmers / der Teilnehmerin angeben. 
 

Die Veranstaltung wird mit voraussichtlich 6 Fortbildungspunkten der 
Kategorie A von der Landesärztekammer Brandenburg anerkannt. 
 

Um Anmeldung bis zum 8.10.2021 wird gebeten.  
 

Hinweise zur Anreise finden Sie unter 
https://www.ebel-kliniken.com/deutsch/fachkliniken/heinrich-heine- 
klinik/kontakt-anreise/?fontsize=smal

 
 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft  
für Klinische Psychotherapie und 
Psychosomatische Rehabilitation e.V. 
 

Corona und die Folgen  

in der Psychosomatischen 

Rehabilitation 
 
 

15.-16.10.2021 
 

 
 

 
Dr. Ebel Heinrich-Heine-Klinik 
Fachzentrum für Psychosomatik  
und Psychotherapie  
Am Stinthorn 42 
14476 Potsdam/Neu Fahrland 
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PROGRAMM 

 
Freitag, 15.10.2021    Diagnostische Fragen 

14:00 Uhr Begrüßung 
Prof. Dr. H. J. Ebel, Dr. B. Lieberei, Prof. Dr. M. Bassler 

14:15 Uhr     Anpassungsstörungen im Rahmen von Corona  
                     Prof. Dr. V. Köllner, Teltow/Berlin  

14:45 Uhr Verbitterungsreaktionen bei Corona   
 Prof. Dr. B. Muschalla, Braunschweig 

15:15 Uhr  Pause 

15:45 Uhr  Trauerreaktionen bei Corona  
Dr. B. Lieberei, Potsdam 

16:15 Uhr  Differentialdiagnose der Fatigue-Syndrome  
Prof. Dr. M. Linden, Berlin 

16:45 Uhr Leistungsbeurteilung bei Erschöpfungsklagen  
Prof. Dr. M. Bassler, Nordhausen 

Samstag, 16.10.2021    Therapeutische Ansätze 

9:00 Uhr Behavioral Activation / Aktivitätsaufbau gegen Inaktivität  
Prof. Dr. J. Hoyer, Dresden 

9:30 Uhr  Saluto- und Wellbeingtherapie in der Selbstpflege  
Dr. J. Otto, Berlin 

10:00 Uhr  Weisheitstherapie in der Bewältigung von Unabänderlichem 
 Dr. A. Mossakowski, Berlin 

10:30 Uhr Pause 

11:00 Uhr  Therapie bei Burn Out und Belastungsinsuffizienz  
Prof. Dr. A. Hillert, Prien 

11:30 Uhr  ACT zur Sinnfindung und Toleranz gegen Unabänderliches 
Dr. R. Burian, Berlin 

Samstag 16.10.2021, 13:00-16:00, Workshops 

Weisheitstherapie  (A. Mossakowski) 
Aktivitätstherapie  (M. Bippert)  
Trauergruppen  (B. Lieberei, Dr. J. Kreissl) 
Beurteilung der Leistungsfähigkeit  (M. Muschalla, L. Werk)  

Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen, 
 
im Zusammenhang mit Corona ist in unterschiedlichsten Zusammen-
hängen immer wieder geäußert worden, dass während der Pandemie 
Probleme erkennbar wurden, die auch darüber hinaus von Bedeutung 
sind. Dies gilt auch für die psychosomatische Rehabilitation. Die                  
Bewältigung von Lebensbelastungen, die differentialdiagnostische           
Einordnung der Chronic Fatigue Syndrome, die sozialmedizinische Beur-
teilung von subjektiven Klagen der eigenen Leistungsinsuffizienz, die 
Verarbeitung von Krankheit und Tod oder psychische Reaktionen auf 
Ungerechtigkeit sind nur einige Beispiele. Es handelt sich dabei 
insbesondere auch um psychosomatische Probleme, die therapeutisch 
große Anforderungen stellen. 
 

Die „Deutsche Gesellschaft für Klinische Psychotherapie, Prävention und 
Psychosomatische Rehabilitation“ (DGPPR) widmet ihren diesjährigen 
Jahreskongress diesem Themenkomplex, von dem wir annehmen, dass     
er Therapeut:innen, aber auch Klinikbetreiber sowie Kostenträger der 
medizinischen Rehabilitation interessieren dürfte. 

 

Wir sind den Dr. Ebel Fachkliniken und den Mitarbeitern der Heinrich-
Heine Klinik dankbar, dass sie uns in ihrem Hause aufnehmen.                     
Die Themen unseres diesjährigen Symposiums gehören auch zu den 
besonderen Arbeitsschwerpunkten der Klinik in Potsdam/Neu Fahrland. 

 

Wir planen die Tagung als Hybridveranstaltung in Präsenz und Online.    
Wir würden uns freuen, möglichst viele von Ihnen vor Ort begrüßen zu 
können, denken aber, dass das Onlineangebot auch vielen die Möglichkeit 
eröffnet, sich aus der Ferne zuzuschalten. 

 

Ihre 

 
Dr. B. Lieberei    Prof. Dr. M. Bassler 


